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Die Hufhäuser Provokation, Teil 19 
 
 
 

Riesenbabys 
 

 
Mit Vergnügen wird da und dort das Kind im Mann zitiert, keiner mag sich 
dabei beleidigt fühlen. Ist ja auch nachvollziehbar, bestätigt es doch die 
Ausnahme und hat so nur unterhaltsamen Wert. 
 
Weniger unterhaltsam aber zusehends lästig werden diese ewigen Kinder, diese 
Riesenbabys, die flüssig bis überflüssig zu sprechen vermögen, gut gekleidet 
auftreten aber das Verhaltensmuster eines Kleinkindes als Maß ihres Seins 
zeigen und sich hauptsächlich unter dem Titel „Lifestyle“ zusammenfinden. 
Um Verallgemeinerungen vorzugreifen.  Ich meine nicht alle aber die meisten. 
 
Ein grundsätzliches Merkmal zieht sich wie ein roter Faden durch diesen Typus 
von Menschen. Sie nehmen ihre eigene Person furchtbar wichtig, ihre Aufgaben 
dafür umso weniger. 
 
Das hat groteske Folgen. Zuerst sind die Medien auf diese Linie eingeschwenkt 
und haben dadurch zur rapiden Vermehrung unserer Riesenbabys gesorgt. In der 
Folge hat die Politik im Interesse der Machterhaltung auch ihr Mögliches getan 
um diese Gattung als Wähler zu gewinnen. 
 
In der Folge ist die parlamentarische Demokratie immer mehr den 
Opportunismus verfallen, denn soviel ist sicher, man läuft große Gefahr, wenn 
man sich dem Willen der Riesenbabys entgegenstellt. So auch ich in diesem 
Moment und das soll kein Scherz sein. 
 
 
 
 

http://www.pdfcomplete.com/cms/hppl/tabid/108/Default.aspx?r=q8b3uige22


AAuussfflluuggss--  uunndd  FFeerriieennhhootteell  
HHUUFFHHAAUUSS//HHAARRZZHHÖÖHHEE  
9999776688  IIllffeelldd//SSüüddhhaarrzz  
TTeell::  003366333311--4488112255  
FFaaxx::  003366333311--4488112266  
                                                                                                           300 Jahre Hufhaus 
                                                                                                                                                        1698-1998 
    

www.hotelhufhaus.de  E-Mail:willkommen@HotelHufhaus.de 
Inhaber: Jakob Lotter 

2

 
Riesenbabys können nämlich richtig schreien, sowie ein Kleinkind wenn der 
Hunger kommt und dagegen gibt es kein Mittel außer füttern. Riesenbabys 
überschütten die Republik mit einer Klageflut, Anzeigen wegen Vogel zeigen 
etc. erinnern an frühkindliche Petzereien. Sie können via Internet, als noch so 
große Einfaltspinkel jeden Professor fertig machen und das auch noch anonym. 
Na ja, fast anonym unter einer lieblichen Mail Adresse wie z.B.: Mausibär, 123 
Hasi etc.  
 
Riesenbabys starten auch Bürgerinitiativen und Volksbegehren, damit jedes Amt 
einen Kinderwickelraum vorhält, sind hochaktiv als Weltverbesserer und 
Gutmenschen. 
 
Waggerl schrieb sinngemäß: „Gott schütze mich vor diesen Gutmenschen, die 
seit hunderten von Jahren die Welt verbessern wollen, als Anwalt der 
Unterdrückten, der Natur etc und derentwegen die Erde dampft vor Blut.“ 
 
Da wären die Lasterhaften wohl weniger im Blut gewatet, denn im Wissen der 
eigenen Fehlbarkeit steckt zuerst schon die Triebfeder zur Nachsicht.. 
 
Jeder kehre vor seiner eigenen Türe also, von wegen. Die Werbung suggeriert 
ganz recht im Babyton: „Das will ich“ 
 
Diese „ Ichlinge“ sind dabei wenn der Geiz geil ist, denn sie sind ja nicht blöd. 
 
Man kommt sich auch in der Werbebotschaft ungeniert näher, es ist daher, wie 
auch bei allen Kindern nur folgerichtig, daß man sicht duzt. 
 
Außerdem ist es außerordentlich wichtig, daß man etwas geschenkt bekommt. 
Wer erinnert sich nicht seiner frühen Kindheit, an die Freude beim Einkaufen 
mit den Eltern, von der Verkäuferin, ein Bonbon, zugesteckt zu bekommen? 
 
Heute erhalten wir Geschenke ohne Ende, bei einem Möbelhaus, da wundere ich 
mich, als eifrig lauschenden Radiohörer, ob da überhaupt noch etwas verkauft 
wird oder alles verschenkt wird. 
 
Wer dennoch etwas bezahlt erhält zumindest ein „ Rundum Sorglos Paket“ 
Na also! 
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Der einfachste Weg mit Riesenbabys umzugehen ist nachzugeben. Das fällt 
zunehmend schwer und dann wenn es passiert ist, bleiben nur immer längere 
„Allgemeine Geschäftsbedingungen AGB“ 
 
Also wenn ein Depp seine Katze zum Trocknen in den Mikrowellenofen legt 
oder dank Navigationsgerät mit dem Auto in einen Bach rauscht, dann ist an den 
durchaus fatalen Folgen , immer ein anderer schuld. Wer sich persönlich so ernst 
nimmt kennt nur Fremdverschulden und da die Justiz auch bereits befallen ist, 
fallen die Urteile entsprechend weltfremd aus. 
 
Also steht z.B. in der AGB eines Fahrzeuges: Vor dem Starten des Fahrzeuges 
die Sitzposition auf dem Fahrersitz einnehmen. Hat einer von außerhalb das 
Fahrzeug starten versucht und lag er dann im Graben, woher hätte er es wissen 
sollen? 
 
Auch die Wortwahl hat reizende Züge bekommen. Aus der Kindersprache 
übernommen,  sind so Bezeichnungen wie 
 z.B. eise kalt, eiskalt würde entsprechen oder eckelig anstatt ekelhaft 
ganz verbreitet aber ist das Wort lecker. Neulich las ich die Werbung : 
„Lecker Bäcker“ ja so richtig backe, backe Kuchen und danach gehen wir ein 
Eis lecken. Furchtbar ein Mann geht Eis lecken, warum nicht Eis essen? 
 
Ansonsten begrüßt man sich gerne mit „Bussi“ nicht tatsächlich- Achtung 
Schweinegrippe  - sondern als verbalen Gruß „Bussi Herbert“, „ Bussi Erich“ 
 
Und der Abend war Supi außer den Champis, die mag ich nicht 
 
Abgekürzt wird hauptsächlich aus Rechtschreibgründen: Bolli anstatt 
Bolognese, Holli anstatt Hollandaise, Champi anstatt Champignons, 

Navi anstatt Navigationsgerät. 
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Wo bleibt der Mann, wo bleibt die Frau? Im Sinne der Gleichberechtigung 
ergehen sich die Geschlechter im Zwitterwesen und werden Riesenbabys. 
 
Während ich schreibe kann ich den echten Babys den Schimpf nicht antun, ich 
rudere zurück und ergriffen vom viel beschworenen Zeitgeist erkenne ich, es 
sind keine Riesenbabys- es sind tatsächlich Zwitter.  
 
Uups – Guturaltlaut ca. 20 Mio. jahre alt! 
 
 

Freiheit 
 

Freiheit ist, wenn man frei ist 
nachdem man seine Pflicht im Rahmen der gesellschaftlichen 

Ordnung erfüllt hatte. 
 

Pflicht 
 

Das Wort ist in Deutschland negativ besetzt,. 
Siehe Siegfried Lenz „Deutschstunde“ 

 
Deshalb wurde die Pflicht abgeschafft. 

 
 
 
Dezember 2009 
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